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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
f ü -r den

See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis .
Nro. 3. Samstag den 9, Januar 1813.

M i t Grvßherzvglich Badischem gnädigstem Privilegs »,

Verfügung des Großherzogl. Badischen Hofgerichts des Oberrheins.
( Die Tar « Sportel « und Stempelfreyheit der milden Stiftungen betreffend .)R . Nr . 7180 . In Folge hoher Verfügung des Grogherzoglich Hochpreißlichen Justiz ,Ministeriums vom Zten d . M . Nr . ZÜ47 . werden sammtliche Hierorts unterstehende Brhbr »den andurch angewiesen : sich in Sachen der milden Stiftungen u . s. f . genau nach § . 5 .der Tar « Sportel » und Stempelordnung vom Jahr 1807 . wornach dieselben von Zahlungder Taren , Sporteln und Stempeln bestem sind , zu achten .Verfügt hn Großherzogl . Badischen Hofgericht , u Freyburg am 28 « « Dezember 1815 «F . A . Harkmann . vät . Dr . PipuS .

Bekanntmachung .
( Die Fahndung auf eiuen «n Schlettstadt desertirten franzöflschen Dragoner RoeL « betr .)K . D . Nr . 18797 . Durch eine « ander gelangten Erlaß des Hochpreißlichen Ministeriumsdes Innern Landesvviizevdepartemrnt vom 24 len d. M . ist uns das dierunten bevqedruckte Sig »nalrmenr des in Schlettstadt den i 5 ten d. M . m «t einem Offiiierspfcrde desertirten kaiserlichfranzöstschen Draqvners In Roode vom » 2ten Regiment zugckommen .Dir sämmtlichen Landes » und Grundberrlichen Aemter » wir auch die Polttevinsprktore »dieses Kreises werden daher in Folge hoher Weisung beauftragt , auf . diesen Deserteur genaufahnden zu lassen , denselben auf Betreten zu arrrtiren , und hievon sogleich die Anzeige an «her zu machen .

Freyburg den 28 . Dezember 1812 .
Glvßhcrzoglich Badisches Direktorium des Dreisamkreists .

von Roggenbach . -rät . Güstman « .
Siqnalrmtntdet genannten Anton la Roclie , Dragoner im I2ten Rcaimrntr , der den ILten Dezrm «der 18i2 um 5 Uhr in der Frühe dcstrtirt «st , und ein Pferd , das einem Offizierangehörtr , mit sich sortgefschrt har .

Derselbe ist gebürtig zu Vurtov , Departement des Fortis , ^ 0 Jahre alt , 1 Mettikund 66 Cenlimtter groß , hat braun» Haar » und Augcnbrannen , blaue Augen , miltelmäßigeu
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Mund / rundes Kinn , breite Stirne und Nase - ovales Gesicht , eine Harke Narbe aus der Stirne

von einem Säbelhiebe herrührcnd . Seine Kleidung besteht in einem Stallrocke und einem wei»

ßen Casquelte , da er keine andere Kopfbedeckung ertragen kann .

Er nahm einen Ofstzicrssäbel und einen Umformmantel mit -sich. Er spricht französisch ^

deutsch/italienisch , und Ärmlich schlecht spanisch .

Das Pferd ist ein Hengst von avdalusischer Race , 6 Jahr alt , 4 Schuh S Zoll hoch , von

rothbrauner Farbe , kurzem Schweife » den es in der Höhe trägt ; es hat eine frische Narbe auf

dem rechten Hinterfchenkei , weiche noch nicht mit Haaren bewachsen ist , und -gesattelt mit ei«

nem Dragonersattel .

OV riateitliche Aufforderungen .
Schuldcnltquidatipnen .

« ridurch werden alle diejenigen , welche <m

folgende Personen etwas zu fordern haben , un .

ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse

sonst keine Zahlung zu erhalten ^ zur Liquidirung

derselben vorgelaben . — Aus dem

Bezirksamt Allbreysach

( 1 ) zu Jhringe « an den Soldat Georg
Müller auf den 25teu Jänner .vor dem

Theilungskommissariat in Jhringen ;

( 1) zu Gund lingen an die Berlassenfthaft
des verstorbenen MatheS Dvrner auf den

3 ten Februar Morgens 9 Uhr vor dem

Theilungskommissariat zu Gundlingcn .
Aus dem

Bezirksamt Endingen

( 2 ) zu Mördingen an den Wendelin

Hauser , dermal in Riegct , auf Montag
den 2S1rn Jänner Vormittags vor der

Thestungskommission tm Salmenwtrlhshaus zu

Riegel . Aus dem

Bezirksamt Jestetten

( 2) von Diethenberg an den Stephan
Merkt auf Dienstug dcu 23 . Februar
4813 . vor dem Amtsrevisorat in dem Wlrlhs »

Hause zu Lottstettcn . Aus dem

Bezirksamt Kandern
( 2 ) zu Obrreagenen an den sich selbst

entleibten Bürger Johann « Jacob Münch
« nd dessen hinterlasirncn Wittwe Mar gare ,

« he , geb . Dreher , auf Mittwoch den

2 7 ten Jänner Vormittags 9 Uhr vor der

geordneten Commiisiou in » Wirlhshaus zu
Obereagenen . Aus dkm

F . F . Justizamt Mößkirch

( 2) zu Heudorf an den Bauer Joseph
Hafner aus den 21tcn Jänner vordem
Amtsrcvrsorat in Mößkirch . Aus dem

Bezirksamt Radolphzell

( 3) zu Friedingrn an den Bäcker und

Wirth Fidel Maus auf Freyrag den
I5tco Jänner Vormittags 8 Uh; auf der

Bezirksamtskanzley in Radolphzell .

Schulden » und Vermögensliquidatio » des Alt «
theilungsmeisters Böhler von Hochsaal .

( 1 ) Altersschwäche und Blödsinn des Alt «

Theilungsmeisters Böhler von Hochsaai ma «

chen es nothwendig , über dessen Vermögens «

« Nb Schulvenstand genaue Liquidation zu pfle«

gen , zu welcher Tagfahrt auf den 28te .n .
Jänner vor der TheilungskvmMisswn zu Hoch «

saal angeordnet wird .
Sämmtttche Gläubiger des Alt . TheilungS «

Meisters Böhler werden daher aufqeforderr ,
an dem genannten Tage ihre Forderungen
unter Vorlage der Beweisurknnden vor der

Theilungekommijflon um st> gewisser zu liquid
dlren , als sie später damit Nicht mehr würden '

gehört werden .
Ebenso werden auch alle jene aukgefordert ,

welche dem Alt - Tbeilungsmeister Böhler aus
waS immer für einem Titel schuldig sind , an
dem festgesetzten Tage ihre Abrechnungen zu
pflegen , im Unterlassungsfälle aber gerichtliche
Beytreibung zu gewärtigen .

Verfügt beym Gcoßherzoqlichen Bezirksamt
Klrinlaufenburg den 24 . Dezember 1812 .

Bursterl .
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Liquidation der zu Mukenau verlebten Freifrau Uiberlrngm den 30 . Derember I8l2l -

Auguste von Denningen . Großherzog ! . Bad . Bezirksamt ,tl ) Wer an die Verlassenstbasl der aM 11 . Kapferer .N M . dahier verlebirn Freifrau Auguste Aufforderung ,von Dennrngen , vormals Prioriss des Konrad Gallmamn von Altenschwanb
Freiadelichcn Stifts Fraumalp , aus einem ist eines an der Müller Kammüllerschen W « tweErb . oder sonstigen Rechte einen Anspruch nia . zu Kandern verübten großen Gelvdiebstahls ver «
chen zu können glaubt , wird anmit aufgefor . dachtig , und hat sich vorder Untersuchung ge»dcrt , denselben binnen einer peremtorischen gen ihn auf ffüchtigen Fuß gesetzt. Die odrig .
Frist von sechs Wochen rechttichcr Ordnung keillichen Behörden werden ersucht , ihn aufnach dry hem unten benannten Amt dahier rin « Betreten zu arrctiren , und hieher liefern zuund auszuführen , widrigenfalls die Verlassen . lassen. Auch wird Konrad Gallmann arche .
schüft nach Maasgabe der vorhandenen Dispo » fordert , binnen Jahr und Tag sich vor der
sition ausgefolgt werden wird . diesseitigen Behörde zu stellen , und wegen desNeudenau an der Jagst d. 14 . Dezbr . 1812 . angeschuldigten Verbrechens Rede zu stehen und
Großyrrzogl . Bad . — Fürst ! . Leining . Justizamt . Antwort zu geben , widrigenfalls derselbe des

Schätz . an der Kammüllerschen Witkwr verübten Geld »-
Echuldenliquidation des verstorb . Christian diebstahls für überwiesen gehalten , der Verlust

Hirt zu Dauchingen . des GemeinbsbürgerrechtS unv der Vermögens »
( 2) Zur Liquidation der Schulden des ver . Confiskation gegen ihn ausgesprochen , die wri »

storbenm Christian Hirt , Taglöhners in tere Strafe aber gegen ihn auf sein Betreten
Dauchingen , welcher mit seinen 5 unerzogenen Vorbehalten werden wird .Kindern durch lauter Unglück , und besonders Verfügt aus Auftrag des Großherzoglichdurch seine und feiner ersten verstorbenen Ehe » Hochpreißlicven Hofgerichts zu Freyburg ,galtin tangwierige Krankheit , und 2maligrn Müllheim den 17 . Dezbr . 1812 .Brand , um seine Wohnung und einen großen Großherjogliches BezirksamtsTheit seines Vermögens gekommen ^ und zur Müller .Erzielung eines Nachlasses haben dessen sämmt . Edlktalvorkadung des Resraktcurs Jakob Bo »
iiche Gläubiger , ihre Forderungen mögen be. de wer von Kenzingen . .
reits angemrldel ftyn oder nicht , Mittwoch ( 2) Jakob Bvdemer , feiner Profefflonden 27ten Jänner früh 8 Uhr vor dem einsailrr , von Kenzingen gebürtig , wurde beyGroßherzogl . Amtsreviscrat bey Strafe des ge» der Rekrutirung pro 1811 von ftmem jünger »
sitzlichrn - Nachtheils stch einzussnden . Bruoer freywillig vertreten ; nun dieser xroViümgrn den 21 . Dezember 1812 . 18lZ für sich selbst in Dienst einzutrelen hat ,Großherzogliches Bezirksamt . und also - jener diesen pro 1811 ersetzen muss,Siedler . so wird der ohnedies über dte gesetzliche Zeit

Vorladung Entwichener . abwesende Jakob Bodrmcr mit Frist von scchŜ
( 1) Der Husar Alovs Krmmacher von Wochen zur Heimkehr vorgrladen ; widrigenfallshier , dann die bey dem leichten Infanterie » gegen denselben nach der Strenge des GesetzesBataillon eingetheilt gewesenen Johann Steil « die VermögmSkonfiskation und der Vertust des

gele von Taisersdorf , und Joseph Anton OrtSbürgrrrrchts ausgesprochen werden würde . -Männer vonMahlspührrn , welche auSKarls . Kenzingen dm 29 Dezember 1812 .ruhe entwichen find , werden vorgrladen , ssch Großherzogliches Bezirksamt . - '
binnen 3 Monaten bey diesseitigem Amte zu Wetzet ,stellen , und über ihre Desertion zu verantwor » Vorladung des abwesenden AloyS Hug vornten , widrigenfalls ihr gegenwärtiges und künf . Buchenbach ,reges Vermögen confiszirt , und gegen sie nach ( $ ) Alois Hug von Büchenbach , welcher

'-der Landcskonstitution wider ausgetretene Un . nach Angabe feiner Eltern mit Paß von sei.mthaucu verfahren werden » « W - nem Grundherr, . Amte im Lande als Müllavztt
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abwesend seyn soll » und bey der Losung pro
1813 tum Activdienst getroffen wurde , hat
sich binnen 3 Wochen zu stellen , widrigen- ge.
gen ihn nach dem ConscriptionSedikr wird ver.
fahren werden.

Sl . Peter am 16. Dezember 1812.
Großherzogl. Bad . Staadsamt.

Leo .

Obrigkeitliche Kundmachungen.
Diebstahl .

(2) Unterm 20ten des vorigen Monats wur»
den in zwcy Hörsälen des hieflgen Akademiege»
bäudes mittelst Erbrechung der Kathederpulte
a) Das Corpus juris Augustae Taurino¬

vum 2 . Voll, in 4 . Franzband ,
b) Das Corpus juris Canonici , Coloniss

Munat 1774 . in Quart , ein Band in
Schweinledrr gebunden , nebst dem Concil .
Trident. Paris apud Boulanger, klein
8. in Pergament weich gebunden , ohne
Jahrzahl ,

entwendet»
Da wir dieses anmit zur öffentlichen Kennt »

niß bringen , fordern wir alle diejenigen auf ,
anher'die unverweilte Anzeige zu machen, welche
von der Sache selbst oder von dem Entwende »
lew etwas anzugeben im Stande sind.

Freyburg den 5. Jänner 1813.
Großherzogliches Stadtamt.

von Jagemann .
vdt. Risch.

Steckbrief .
MoseS Rothschild , der ledige Juden »

pursch von Rust, etwa 22 bis 23 Jahre alt ,
von großer besetzter Dostur , qelblichtrn Haaren, .
vollkommenem glatten rothbackiqtem Angesicht,
mit wenige» Laubflcckru , hat sich mit schwe»
rem Verdacht eines begangenen Diebstahl - .
-üchtig gemacht.

Indem man nun lämmtliche Behörden er.
sucht , auf denselben fahnden zu lassen, und ihn
im Betrctungsfall hirher rinzuliefern , wird er
zugleich aufgefvrdert , sich binnen 6 Wochen
dahier zu stellen , um sich von jenem Verdacht
zu reinigen , widrigenfalls gegen ihn erkannt
werden wird , was Rechten-.

Emmendingen den 28. Dezbr. 1812.
Großherzogliches Bezirksamt.

Roth .
Landesverweisung.

(1) Der unten signallsirte Mathias Kern
von Grüuthal , aus dem Königreich Würtem»
berg , ist wegen Diebstahl seit dem 7ten Oklbr.
v . I . dahier gefänglich eingesessen , und heute
nach erstandenem 3mon «u>lchcn Arrest wieder
entlassen , und der Großherzoglich Badischen
Lande verwies»« worden , welches hiemit zur
öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Signalement .
Mathias Kern von Grünlhal aus dem Kö«

nigreich Würtenberg ist 22 Jahr alt , § Schuh
1 Zoll 2 Strich groß , hat braune kurze Haare,
dergleichen Augenbraunen , schwarzbraune Au«
geü , eine hohe Stirne , kleine Nase , runde-
Gesicht, mittler » Mund , eine frische» Gesicht -«
färbe und ist ohne Bart .
' Er trug bey seiner Entlassung einen blau

tuchenen Janker mit weiß rund metallene»
Knöpfen , eine grün abgetragene Weste von
schweizer Rübelezeug mit gelb runden Knöpfen,
ein blau tüchencs Brusttuch mit weißen runden
Knöpfen , rin schwarz storetsridenes Halstuch
mit rothen Streifen , alte schwarzlederne Hofen,
leinene Strümps , Schuhe ohne Schnallen , und
einen dreyeckigen schwarzen Filzhur.

Freyburg den 7. Jänner 1813.
Großherzogl . Bad. Zuchthausverwaltung.

Hölzlio .
Landesverweisung .

(1) Peter Zriser von Amsterdam , wel«
cher seit dem 28ten Dezember 1810 wegen dem
3len Diebstahl in dahirsigem Zuchthaus grfan .
gen gesessen , ist heute nach erstandener Straf,
zeit wieder daraus entlassen , und der Großherz .
Badischen Lande verwiesen worden .

Signalement .
Dieser Mensch ist 30 Jahr alt , 5 Schuh 2

Zoll groß , hat hellbraune Haare und Augen,
braunen mit einem ovalen Gesicht, blauen Au »
gen , mittelmäßiger Nase , kleinen Mund und
rundes Kinn .

Die bey der Entlassung , angehabte Kleidung
bestund in einem wollenen Wamme- ., einem
violet blau tüchenen Gillet,, ein ditto von Zeug
braun und weiß gestreift, ein Paar gelblederar



/

■—(
Hosen , ein Paar weiß

' leinene Pantalon , ein
Paar weiß wollene Strümvf , über welche ein
Paar weiß leinene kurze Kamafchen sich besin .
den , ein Paar Schuhe mit Bändel , rm kattu ,
nenes Halstuch roch und weiß geblümt , einen
dreyrckigen Hut .

Bruchsal am 28 . Dezember 1812 .
Großherzoglich Bad . Zucht , und Correktions «

Haus » Verwaltung .
Schmidt .

Landes verwei fung .
( 1 ) Durch Urtheit Hochpreißlichen Hofgerichts

in Freyburq vom 24ten Novbr . b . a . dir . in
crim . 3441 . ist dle hier in Untersuchung ge «
standene Christin « Rosina GNälstinger
vom Hrrrenberg im Königreich Würtemberg
wegen Vaganten Leben und Concubinat des
Landes verwiesen worden , welches htemit öffcnt «
lich bekannt gemacht wird .

Signalement .
Christin « Rosina Gnallinger vom Herrenberg

ist 38 Jahr alt , mißt 5 Schuh , hat braune
Haare , eine kurze glatte Stirne , starke braune
Augenbcaunen , graue Augen , eine breite zu »
gespitzte Nase , Mittlern Mund , schmale Lippen ,
rundes Kinn , rundes Gesicht , eine gute Farbe .

Radolphzell den 28 . Dezbr . 1812 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Walchner .
Mundtodirrklärung der Georg Anton Ben «

zingerschen Eheleute von Forchheim .
( 1 ) Die Georg Anton Benzinger «

schen Eheleute von Forchhcim wurden wegen
Übeln Haushalten und leichtsinnigem Lebens ,
wandel im ersten Grade mundtodt erklärt ,
welches zu Jedermanns Warnung mit dem Be¬
merken «»durch öffentlich bekannt gemacht wird ,
daß Xaver Benzinger von da als Pßeger
derselben amtlich ausgestellt worden sey.

EndiNgen den 2 . Jänner 1813 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Bau müller .
Mundtodterklärung des Joseph Hafner zu

Heukorf .
( 1 ) Da der Bauer Joseph Hafner zu

Heudorf alS Verschwender im ersten Grad
' mundtodt erkläret , und ihm der dortige Bürger

Andreas Hafner jung als Pßeger bestcstet
worden ist ; so wird dieses zu Jedermann -

n )-
Warnung vor rechtlichem Nachthril hiemit öf .
frntlich bekannt gemacht .

Mößkirch den 30 . Dezember 1812 .
Fürstlich Fürstenbergisches Justizamt »

Baür .
Mundtodterklärung der Marianne Mun »

ding von Uibrrlingen .
( 3 ) Die Marianne Munding , geb .

Mayer , von hier , wird hiemit im ersten
Grade mundtodt erkläret , und ihr der hiesige
Bürgermeister Moser alS Pfleger gesetzt , ohne
dessen Einwilligung keine rechtsgültige Hand «
lung mit gedachter Munding tingegangen wer¬
den kann .

Uiberlingen den 19 . Dezbr . 1812 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Kapferer .
Mundtodterklärung der Alt -Allwirth Simon

Löfflerschen Eheleute zu St . Märgen .
( 3 ) Dir Alt - Altwirth Simon Löffler «

schen Eheleute zu St . Margen werden im er «
sten Grad mundtodt erklärt , und ihnen Andreas
Löffler von da an der Scheurrhalden als
Pfleger gesetzt , ohne dessen Einwilligung mit
gedachten Eheleuten keine rechtsverbindlich «
Handlung eingegangen werden kann .

St . Peter am 19 . Dezbr . 1812 .
Großherzogl . Bad . Staabsamt .

L e 0.
Straf » rtheilspublikation .

( 2) Durch Beschluß des Hochlöbl . Kreisdi¬
rektoriums vom 24ten Novbr . Nr . 13,400 . ist
der böslich ausgetretene Rekrut Ignaz Obrist
von Bauholz nebst Tonfiskalion seines Verznö «
gens des OrtsbürgerrechtS verlustig erklärt
worden .

WaldShut den 16 . Dezember 1812 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Föhrenbach .
Strafurtheilspublikatton .

( 3 ) Durch Beschluß des GroßherzogMeu
MnrgkreiS . Direktoriums vom 3tcn d . M . Nr .
13,074 . ist sowohl das gegenwärtige als hu «
künftige Vermögen des Refrakteurs Frainz
R oßmeier von Baden für konfiszirt erklärt ,
und auf allenfallsiges Betreten weitere Ahndung
gegen denselben Vorbehalten worden . WelcheS
znr öffentlichen Kenntniß gebracht wird .
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Baden den 10 . Dezember 1812 .

Großherzögliches Bezirksamt .
i Schnetzler .f

Bekanntmachung .
( 3) Ein gewisser Johann Anton von

Berchtolszell tm obern Elsaß hat sich in dem
diesseitigen Amtsbezirk medizinische Pfufthereyrn
und Quacksaibereyen erlaubt , und mehrere ein .
faltige und abergläubische Menschen zum Ge¬
brauch seiner vorgeschriebenen Kuren zu bewe¬
gen , und um Geld zu prellen gewußt .

Man sieht sich verpflichtet , das Publikum ,
von diesem ganz gemeinen Betrüger , welcher
nach erstandener Strafe über den Rhein g?»-
wiesen worden ist , hiermit zu warnen .

Frcyburg den 21 . Dezember 1812 .
. Großherzogl . Bad . Erstes Landamt . ,
j Wundt .
? Bekanntmachung .

. Nachdem der durch Steckbrief im dießjähri .
gen Änzeigeblatt Nr . 2 . S . 15 ausgeschriebene
Züchtling Joseph Bl au heilig von Kürzel
wieder beygefangen und von dem Großherzogs . ,
Bezirksamt Staufen unterm heutigen wieder
eingeliefert worden ist ; st» wird dieses hiemite
zur öffentlichen Kmntniß gebracht .

Freyburg den 8. Jänner 1815 . ,
Großherzogl - Bad . Zuchtbausverwaltung .

Hölztin .
Erledigter Stiftungsplatz .

( 2) Es ist ein Mathias Heinrich von Phyh .
rischer Stiftungsplatz in dem K. K . Konvikte
zu Wien in Erledigung gekommen , zu dessen
Erlangung solche Studierende vorzugswctse ge»
eignet find , welche ihre Bluts » oder nächste
Anverwandtschaft mit dem Stifter ausweisen
können , in Ermanglung derselben aber auch
hirfige dürftige Bürgerföhne , jedoch müssen sie
die deutschen Normaiklassn bereits zurück ge¬
legt , auch das für die Aufnahme in dem K . ,
K . Konvikte bestimmte Normalalter von 12

„ Jahren noch nicht überschritten haben .
Diejenigen , welche sich um diesen St ftungs

, t platz in Kompetenz zu setzen gedenken , haben
, ,ihre , Gesuche , vebst den die Verwandtschaft be»

weisenden Urkunden , den Taufschein und den
Mltlkllosigkeits . und letzten Studienzeugnisse ,
auch noch «in ärztliches Zeugniß über die über«
Ambene . Schutzpockemmpsung , und dem voll.

kommenen Gesundheitszustände belegt seyn müf .
sen , bey diesem Magistrate , dem das Präsen¬
tationsrecht zu diesem Seiftungsplatzr zustehet ,
biasien 4 Wochen vom Iten k. M . und JahrS
angerechnet , einzureichen .

Welches hiemit allgemein bekannt gemacht ,
wird .

Freyburg , am 28 . Dezember 1812 .
Van Magistratswegem

Adrians .

Kaufanträgk
Haus « Verkauf .

( 1 ) Am 24ten Jänner wird das .Kon »-
rad Harde rische Haus dahier , auf bem
sogenannten Schnetlermarkt gelegen , nebst noch
einigen Fahrnissen an den Meistbiethenben ver¬
kauft werden .

Welches anmit zur öffentlichen Kenntuiß ge¬
bracht wird .

Konstanz am 28 . Dczbr . 1812 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Hurtlin .
Mahlmühle . Verkauf .

( 1 ) Die Mahlmühle des in CcncurS gefage « .
ncn Sales Haas dahier nebst dazu gchöri .
gen Scheuer , Stallung und Garten , dann ein
mit der Wassrgerechvgkeit versehener Rcibeplatz, ,und ein Stück Ackerfeld , werden den 28t « n
Jänner Vormittags 9 Uhr an den Meistbie « .
thcnden dahier öffentlich versteigert werden . .

Die -sehr annehmlichen Bedingnisse können
täglich entweder bey Großherzogl . Amtsreviso, .
rat , oder bey dem Vermögensverwalter Haupt -
zollrr Meyer dalster emgesehen werben .

Verfügt beym Großherzoglichrn Bezirksamt -
Kleiolaufenburg den 24 . Drzbr . 1512 .

B u r st e r t .
Guts ' Vcrkauf .

( 1 ) Mittwochs den 20ten Jänner -
nächsthln wird daS Erdlchenhofgut des alten
Wirtys Johann Schreibers im Höhle
neuerdings der öffentlichen Versteigerung aus -
gesetzt werken . Es bestehet an Haus und
Gärten in 42 Jauchert 2 Vierling 118Ruthen, ,
und die. Kaussdedingniss werden am Llcita -
tionslag bekannt gemacht werden ; wozu sich die
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Liebhaber -im Hölzlewirtbshaus ebzufinden ,
Auswärtige aber über ihre Zahlungsfähigkeit

- und siiMche Aufführung obrigkeitliche Zeugnisse
beyzubringcn , auch die Johann Schreibe i che
Crcbttorcn zu Besorgung ihres Interesse httbey
zu erscheinen haben .

Mößkirch den ZO . D ;br . 1812 .
' Fürstlich Fücstcuberg . Justizamt .

Baur .
Wachs waaren . Verkauf .

Mittwoch Pen iZteo Januar 1813 .
? wird eine Kiste mit Wachsfadrckalton , 217 Pf .

wägend , wegen Nichkentrichtung des Eingangs »
zotleü als konfiszirtes Gut dem Mttstgebot auf
dem hiesigen Rathhause ausgefctzl werden .

Uiberlingen den 29 . Dezember 1812 .
Großhcrzogl . Bad . Bezirksamt .

Kapfcrer .

Faßtaugen . Vcrkauf .
( 3 ) Bcy Joh . Georg Schmit , Bauren

in der Aha , Vog :ey Schluchsee , sind 50,000
Stücke 4 Schuh tauge tannene Faßtauaen bin »
nen 4 Wochen von heute an an Inländer zu
verkaufen .

Die Kaufliebhaber mögen sich wegen des

f Kaufspreifes an den Eigcnlhümer selbst wenden .
, St . Blasien den 17 . Dezember 1812 .

Großhcrzogl . Bad . Bezirksamt .
Weyel .

Pacht - Antrag .
Schaafweide » Verleihung .

( 3) Am Dienstage den 12len Jänner
k. I . wird dir Schaafweide auf der Markung
der Gemeinde Schwenningen auf dem Hart ,
welche 200 Stücke erträgt , an den Meistble »
thendcn auf 3 Jahre , nämlich von Lichtmeß
1813 brs dahin 1816 verliehen werden . Man
bringt dirftS mit dem zur öffentlichen Kunde ,
baß sich die Pachklirbhaber an gedachtem Tage
Vormittags bis 9 Uhr in dem AdlcrwirthS »
Hause in Schwenningen einfinken , und die wti .
lern Bedmgniffe vernehmen mögen .

Stettin am k. M . den 22 . Dezbr . 1812 .
Grvßherzoql . Bad. Bezirksamt .

Blribimhaus .

Dlenstanträge .
Vakanter «Schuldienst .

( 1) Nachdem der nach der Kompetenzbe -
schreibung 234 fl . 37 kr. ertragende evangelisch
lutherische Schuldienst in Steinen , diesseitigen
Bezirks , am 7ken b. M . durch den Tod deS
Schullehrers Schneider erledigt worden ist ;
so werden diejenige , welche diesen Schuldienst
zu erhalten wünschen , aufgesordert , ihre Ge «
suche und die Attestate über ihre Annahme und
Befähigung als Schullehrer innerhalb 8 Wo¬
chen von heute an bcy dem Großherzogliche »
Dekanat rn Schopfheim einzugeben .

Verfügt Lörrach den 26 . Dezbr . 1812 .
. Gcoßhrrzoglichcs Bezirksamt.

Deimling .
Vakanter Schuldienst .

( 2) Durch das Adsterben des Schullehrers
Johann Georg Hartman » von Tegernau ist
der dortige Schuldienst erlediget worden .

Alle Kompercnten zu diesem Schuldienst wer «
den dahcro auf Anordnung des Großhcrzogl .
Hochiödl . Direkivrii des Wiesenkreifes aufge «
fordert , ihre Vorstellungen und erforderlichen
Dienst , und Studicnzcugnisse binnen 8 Wochen
bey dem Drcanat Schopfheim zu übergeben .

Schopfheim den 23 . Dczdr . 1812 .
Großhcrzogl . Bad. Bezirksamt.

Lindemann .
Vakanter Lehrerdienst .

( 2) Bey der für die Gemeinde Albert und
Hauenstein neu errichteten Schule ist der Leh»
rerdienst zu besetzen , mit welchem ein jährlt »
ches Einkommen von 100 ff , und für Woh «
nungsentschädigung einsweilr « 20 ff verbun «
den sind .

Die Kompetenten um diese Lehrcrffclle haben
sich innerhalb 4, Wochen bey dem unterfertigten
Amte zu melden , und in ihren Bittschriften
sich über ihre Befähigung , insbesondere aber
über die Eigenschaft als Schulkandidaten auS »
zuweilen .

Klemlaufendurg den 22 . Dezember 1812 .
Großherzoglichrs Bezirksamt.

B u rstert .
DakanteS Thetlungs . Commiffariat .

( 1 ) Der Unterzeichnete giebt auf portofreye
schriftliche Anfrage Auskunft über ein vakantes
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Theilungs . Commiffariat , welches von einem
rechtlichen , mit dem allbadischeu Theilungs .
und Rechnungswesen und den Lanbesgesrtzcn
vertrauten Skribenten sogleich angrtreten
werden kann .

Kirchhofe « bey Freyburg d. 1 . Janur 1813 .
Theilungs . Commissaire

i K . L . Wagner .
Vakante Aktuarsstelle .

Bey der diesstttigen Bcdienstung wird eine
Stelle für einen Aktuar , welcher abwechselnd
in der Schreibstube und auf dem Land zu ar »
-beiten hat , offen.

Diejenigen , welche sich um diesen Platz mel .
Pen wollen , werden ersucht , mir in ihrem
Schreiben sogleich anzuzeigen :

wo ste incipirk haben ,
ob . sie geprüft und recipirt worben ,

, in welchen Bedienstungen sie bisher gestanden
sind , und

ob sie im Tbrilunqsfach , besonders nach dem
neuen Gesetz Krnntniß haben .

Hmmendingen den 4 . Jänner 1813 .
Amts « Revisor

Wagner .
- Vakante Aktuarsstelle .

( Z) Dir hiesigr Aktuarsstelle von gewöhnst »'
«hem Gehalt ist vakant . Der Eintritt kann
Ohne Auffctmd geschehen. Die Comvetenten
haben sich unter Beylegung ihrer Studien ,
oder bisherigen Diensteszeugnisse inner 6 Wo »
che« bey Unterzeichnetem Amt zu melven .

Pfuümdorf den y . Dezbr . 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt .

M . Mors .

Ankündigung .

Wahrheit , Güte und Schönheit sind es ,
welche , dir höhere Menschenaatnr zum heiligen

^ liele sich setzt : — allerdings rin Ziel , das
w schwindelnder Höhe , in grauender Ferne
jjegt > wohin der schwache Mensch ohne die
ringende Kraft der Gottheit nimmer gelangt .
— Doch , soll ich , weil ein steiler Weg voll
Mützen zu der . Tugend Sonnrrberge führt ,

soll ich darum der Tugend entsagen ? Soll
ich mich , weil in bergender Ferne die Palme
der Schönheit mir winkt , soll der Mensch
sich darum nicht aus seiner dumpfen Sphäre
erheben ? Haben nicht der Mä » ner Viele
gelebt , und leben solcher nicht Viele noch ,
welche durch inneres Feuer entstammt , der
Vollendung entgegen reifen ? Ja -, Mensch ,es glimmt ein Funken in dir , dich zu ent »
reisten der Wirklichkeit voll Standes , und
hinan dich zu schwingen in jene Höhe , die
staunenswerthe Männer ruhmvoll erstiegen .
Nicht lebte der Römer unter griechischem
Himmel , und doch haben Horaz und Virgil
griechischen Dichtergeist gesogen , und noch
lebt er , und ewig in ihren Werken , und
überlebt sich selbst ; obgleich HomcrvS
Geist nicht , und Pindars durch ihre Saiten
weht . Auch mich feuerten Roma ' s Sänger
und German lens , deren Viele zählt der
Enkel in heiliger Reihe , zum Dienste der
Dichtkunst an , um die wenigen Stunden der
Muße der Muse zu weihen . Freylich wird
zu jener Höhe , die Klopftvck erreichte , rnd
Schiller , und — Göthe , meine Muse
nimmer mich führen , — denn der Sperling
erreicht im Fluge den Adler nrchl . Doch
durch Uedung seiner Kraft , die Bevfall sin »
det bcym vernünftigen Manne , zieht der
Mensch das ferne Ziel in seine Sphären her »
nieder , oder vielmehr , er erhebt sich zu
ihm ! — Ob nun , und wie ferne ich mich
diesem Ziele genähert habe , möge das viel »
geehrte Publikum entscheiden , das ich zur
Subscription auf diese Jünglingsarbeiten « itv
lade , und welches mir auch dann das süße
Vergnügen nicht vorenthalten wird , seine ver »
rhrungswürbigcn Namen dem Werkchcn vor »
gedruckt zu sehe».

Freyburg im Breiszau im Christmonde 1812 .
I . Dum deck , Theol . Alu -m .

Preis des Werkes :
Für ein Ercmplar entrichten dir Herrn Sub »

seribcnten i ß. 24 kr ; die Herrn Akademiker ,auch Lyzäistcn und Gymnasiasten zahlen 1 si.
Honorar ; wer 6Eren >plare auf einmal nimmt ,
erhalt ein siebente- gratis .
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